
 

 

WARNSTREIK! 
 

Impressum: Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft – ver.di, Landesbezirk Berlin-Brandenburg, 

Fachbereich C Gesundheit, Soziale Dienste, Bildung und Wissenschaft,  
Am Bahnhof Westend 3, 14059 Berlin, Antje Thomaß 
 

Die Tarifverhandlungen für die Beschäftigten bei den in der Tarifgemeinschaft 
deutscher Länder zusammengeschlossenen Arbeitgebern verlief ohne eine An-
näherung.  
 

Ohne ein konkretes Angebot ließen die Arbeitgeber die Möglichkeit für eine schnelle Einigung in der 
Tarifrunde verstreichen. Angesichts einer der größten Tariflücken im öffentlichen Dienst ist dieses Ver-
halten nicht nachvollziehbar. Insbesondere vor dem Hintergrund der täglich geleisteten Arbeit der stu-
dentischen Beschäftigten ist dieses Vorgehen respektlos! 
  
Wir fordern von den Arbeitgebern in der TdL: 
 

Tarifierung der Arbeitsbedingungen der studentischen Beschäftigten, insbesondere  
 ein einheitliches Mindeststundenentgelt von 17,00 Euro im 1. Jahr der Beschäftigung, 

ab dem 2. Jahr: 18,00 Euro und ab dem 3. Jahr: 19,00 Euro (Beginn ab dem 1. Arbeits-

vertrag) sowie  
 eine Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten für jeden einzelnen Vertrag und  
 ein Mindeststundenumfang von 40 Stunden/Monat (Unterschreitung auf Antrag 

der*des Beschäftigten möglich). 
 

Wir rufen daher alle studentischen Beschäftigten  
 

am Donnerstag, den 15.01.2026, 
ganztägig 

 
in der Universität Potsdam 

zum Warnstreik auf! 
 

Die Anweisungen der Streikleitung sind zu befolgen!  
Die persönliche Ansprache erfolgt durch die jeweilige Streikleitung! 

 

Treffpunkt: 11 Uhr, Schillerplatz Potsdam (am Bahnhof Charlottenhof) 
 


